
ANZEIGE

MEDIKAMENTE FEHLEN.
Immer öfter sind wichtige Arzneimittel in Deutschland 

zeitweise oder sogar dauerhaft nicht lieferbar.
Ursache: Sparmaßnahmen im Gesundheitswesen. 

In dieser schwierigen Situation setzen die Vor-Ort-Apotheken alles daran, 
die Versorgung ihrer Patienten aufrecht zu erhalten. 

Deutschlandweit. Tag für Tag. Für 3,6 Millionen Menschen.

KASSEN SPAREN.
Rund 4,4 Milliarden Euro haben die Gesetzlichen Krankenkassen 2018 allein durch 

Rabattverträge mit Arzneimittelherstellern bei den Arzneimittelausgaben eingespart.*

Folge: Arzneimittelproduktion ist oft nur noch in Billiglohnländern möglich. 
Immer wieder treten dabei Lieferengpässe und -ausfälle auf. Patienten leiden.

*   Pressemitteilung des Deutschen Bundestags vom 8.5.2019.  
** Pressestelle des Bundesministeriums für Gesundheit vom 4.9.2019.

Rund 31 Milliarden Euro betragen mittlerweile die Rücklagen 
der Gesetzlichen Krankenkassen und des Gesundheitsfonds, 

der Geldsammelstelle der gesetzlichen Krankenkassen.**

Geld, das sinnvoll für Patienten eingesetzt werden könnte.

ZEIT ZU HANDELN.

www.apotheken-helfen.de

Eine Information der NOWEDA Apothekergenossenschaft eG.


